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Tagesordnung 

 
Keine Unterbringung von Kindern in der Obdachlosenunterkunft 
Gemeinsamer Antrag der SPD-Fraktion, der Fraktion "Die Unabhängigen" und der Fraktion 
"Bündnis 90 / Die Grünen" vom 30.01.2013 
 
Beschlussvorschlag 

 
Der Ausschuss für Kultur, Generationen und Soziales unterstützt die seit Jahren in der Stadt 
Hennef bestehende Praxis, Kinder im Falle einer Obdachlosigkeit grundsätzlich nicht in einer 
Obdachlosen- bzw. Gemeinschaftsunterkunft unterzubringen und beauftragt die Verwaltung, 
diese Praxis weiter beizubehalten und im Bedarfsfall mit Jugend- und Sozialamt 
familienverträgliche Lösungen zu finden. 
 
Begründung 

 
Die Stadt Hennef unterhält zur Unterbringung obdachloser Personen die 
Obdachlosenunterkunft in Hennef-Dahlhausen. Dort sind in den vergangenen Jahren 
durchschnittlich 8 – 10 Personen untergebracht. In aller Regel handelt es sich um männliche 
Personen. Wie den Fraktionen im Rat der Stadt Hennef bereits mit Schreiben vom 02.11.2012 
mitgeteilt wurde, ließ es sich in den Jahren 2005 und 2007 in zwei Fällen leider nicht 
vermeiden, auch alleinerziehende Mütter mit Kindern für einen vorübergehenden Zeitraum dort 
unterzubringen. Seither ist es durch eine enge Abstimmung mit dem Amt für Kinder, Jugend 
und Familie sowie dem Amt für soziale Angelegenheiten stets gelungen, eine nochmalige 
Unterbringung von Kindern in der Obdachlosenunterkunft zu vermeiden. Die Suche nach 
familiengerechten Lösungen und insbesondere die Vermeidung der Unterbringung von Kindern 
in der Obdachlosenunterkunft wird auch weiterhin höchste Priorität haben.  



 
 
An dieser Stelle sei noch darauf hingewiesen, dass im Dezember 2012 die 
Gemeinschaftsräume der Obdachlosenunterkunft (Küchen, Sanitärräume, Flure und 
Treppenhäuser) durch ein Fachunternehmen professionell gereinigt wurden. Seit Januar 2013 
werden diese Bereiche durch die Bewohner der Unterkunft abwechselnd nach einem Putzplan, 
dessen Einhaltung durch den Hausmeister überwacht wird, gereinigt.  
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